
 
 
 

 
 

Projektidee und –zeitraum, Kooperationspartner 

Talentfindung und -förderung ist ständiger Schwerpunkt 
der Arbeit des LandesSportBundes Sachsen-Anhalt 
e. V. Der Fokus des Projektes liegt auf den 
Landesfachverbänden der Schwerpunktsportarten. 
Diese Landesfachverbände sind verantwortlich für die 
Sichtung von talentierten Kindern in ihren Sportarten. 
Seit 2013 wird dieser Prozess durch eine Vereinbarung 
mit den Partnern des Ministeriums für Inneres und 
Sport, dem Bildungsministerium und dem 
Deutschen Sportlehrerverband Sachsen-Anhalt 
gestützt (Laufzeit bis 2020). Diese benennt 
Maßnahmen, die die Zusammenarbeit von Schulen und 
organisiertem Sport in Sachsen-Anhalt unterstützen, 
den Einstieg in ein leistungssportliches Training für 
Schülerinnen und Schüler erleichtern und pädagogisch 
verantwortungsbewusst gestalten. Unterstützend tätig 
sind dabei auch die KSB/SSB und die teilnehmenden 
Vereine. 
 
 

Kontakt 

LSB Sachsen-Anhalt e. V., Sandra Ripsch, Maxim-Gorki-Str. 12, 06114 Halle, 0345/5279151, ripsch@lsb-sachsen-anhalt.de 

      LandesSportBund Sachsen-Anhalt e. V. 

Maßnahmen 

 Zusammenarbeit und Austausch in regelmäßigen AG´s 
der Partner zur Umsetzung der Projektidee 

 Festlegung des EMOTIKON-Tests für die Umsetzung 
des sportartübergreifenden sportmotorischen 
Testverfahrens 

 Erarbeitung einer Plattform für die sportartspezifische 
Sichtung der Schwerpunktsportarten (SPA):  Sachsen-
Anhalt-Spiele (SAS) 

 Nach der Erarbeitung des Konzeptes für die 
Talentgruppen (TaG´s): Koordinierung und Steuerung 
der LFV und Vereine zur Installierung der 
Talentgruppen i. V. m. der Benennung der 
Talentgruppen 

 Koordinierung der KSB/SSB zur Erstellung von 
Vereinsangeboten für sportliche und förderbedürftige 
Drittklässler und Beratungsfunktion der KSB/SSB für 
ein passendes Sportangebot 

Ausblick 

Optimierung der Konzeptbestandteile zur Gewinnung von 
Talenten für den Nachwuchsleistungssport 

 Etablierung eines 3. Standortes für die Sachsen-Anhalt-
Spiele (Dessau-Roßlau) mit Ausblick auf einen 4. Standort 

 Einbezug des BSSA ins Projekt 
Aufbau weiterer TaG´s (45-50) 
Bekanntmachung des Projektes außerhalb von Sachsen-

Anhalt 
 Evaluierung zur Fortführung des Projektes 
Erfolgreiche flächendeckende Umsetzung des 

Konzeptes zur Talentfindung und Talentförderung 
 
 

 
 

Talentfindung und  
Talentförderung 

Ergebnisse 

 2016 flächendeckende Umsetzung des EMOTIKON in Form 
einer zentralen Leistungserhebung im Sport durch die 
Grundschulen nach 2 erfolgreichen Pilotierungsphasen 

 Im Rahmen der ersten beiden Pilotierungsphasen: Etablierung 
der Sachsen-Anhalt-Spiele an 2 Standorten (Magdeburg 
und Halle) mit jeweils 200 – 300 Teilnehmern (die besten 
10% der getesteten werden hierzu eingeladen) zur 
sportartspezifischen Sichtung der Schwerpunktsportarten 
(SPA) 

 26 Talentgruppen (TaG´s) zur Talentförderung in den SPA 
 erstmalige Delegierung von Talenten aus den TaG´s an die 

Eliteschulen des Sports 
 Schaffung eines sportlichen Angebotes für jeden Drittklässler, 

der den sportmotorischen Test absolviert hat 
 Bekanntmachung des Projektes in Sachsen-Anhalt bei den 

Kooperationspartnern (Aufbau eines Netzwerkes) 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 


